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Herren Kreisliga

TTC Ginsheim II : TV 1888 Büttelborn 
Sonntag, 09.10.2022, 10:00 Uhr

9:3 Heimsieg in der Herren Kreisliga für den TTC Ginsheim II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC Ginsheim II im
Spiel der Herren Kreisliga gegen den TV 1888 Büttelborn endgültig fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 4. Saisonspiel am Sonntagvormittag davon, dass der TV 1888 Büttelborn mit
3 Ersatzspielern antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Maid / Jertz bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Graf / Schilling. Keine Chancen ließen Töpler / Schmenger beim 3:0 ihren Gegnern Nau
/ Seipel. Beim 3:0-Erfolg gegen Hauf / Claus zeigten Wacker / Gütlich ihren Kontrahenten die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Thorsten
Maid konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Stefan Nau beim aufgrund der TTR-
Werte im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Einzel
zwischen Jonas Töpler und Dominik Graf endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber
und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Pascal
Jertz beim 11:9, 11:7, 11:7 mit Holger Schilling. Fabian Schmenger machte mit Alexander Seipel
beim 11:7, 11:8, 13:11 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Bei einem Spielstand
von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 9:11, 12:10, 11:8, 8:11, 10:12 hieß es indes
am Schluss des nächsten Spiels, als Michael Wacker und Markus Claus sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Claus zu Ende ging. Zwar brachte Thomas Hauf Rainer Gütlich
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Rainer Gütlich mit 3:1 durch. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 8:1. Nur einen Satzerfolg verbuchte hingegen Thorsten Maid bei
seiner Niederlage gegen Dominik Graf. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jonas Töpler bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Stefan Nau dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Pascal Jertz Alexander Seipel in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen den
TV Nauheim 88/94 II, während der TV 1888 Büttelborn am 16.10.2022 gegen den SV Al. 1907
Königstädten V antritt.

 Statistik:
 TTC Ginsheim II

Doppel: Maid / Jertz 1:0, Töpler / Schmenger 1:0, Wacker / Gütlich 1:0 
Einzel: T. Maid 1:1, J. Töpler 1:1, P. Jertz 2:0, F. Schmenger 1:0, M. Wacker 0:1, R. Gütlich 1:0 

 TV 1888 Büttelborn
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Doppel: Nau / Seipel 0:1, Graf / Schilling 0:1, Hauf / Claus 0:1 
Einzel: D. Graf 1:1, S. Nau 1:1, A. Seipel 0:2, H. Schilling 0:1, T. Hauf 0:1, M. Claus 1:0


